
Birmensdorf: Ein Toter bei Verkehrsunfall - 

Zeugenaufruf 

Bei einem Verkehrsunfall in Birmensdorf ist am frühen Montagmorgen (30.9.2019) der 

Lenker eines Motorrades ums Leben gekommen. 



Kurz vor 2 Uhr fuhr ein 29-jähriger Mann mit seinem Motorrad auf der Luzernerstrasse 

Richtung Wettswil. Ausgangs Birmensdorf, Höhe der sog. ‚Fildern‘, geriet der Schweizer in 

einer langgezogenen Linkskurve über den rechten Fahrbahnrand hinaus und kollidierte dort 

mit einem Beleuchtungskandelaber. Die ausgerückten Rettungskräfte konnten nur noch den 

Tod des Mannes feststellen. 

Die genaue Unfallursache ist derzeit unbekannt und wird durch die Kantonspolizei Zürich, in 

Zusammenarbeit mit der Staatsanwaltschaft Zürich-Limmat, abgeklärt. 

Wegen des Unfalls musste der betroffene Strassenabschnitt durch die Verkehrsgruppe der 

Feuerwehr Birmensdorf-Aesch für den Verkehr beidseitig für mehrere Stunden gesperrt 

werden. 

Neben der Kantonspolizei Zürich standen die zuständige Staatsanwältin, ein Rettungswagen 

des Limmattalspitals, ein Notarzt, ein Monteur der EKZ sowie ein Abschleppunternehmen im 

Einsatz. 

Zeugenaufruf: Personen, die zu diesem Verkehrsunfall Angaben machen können, werden 

geben sich mit der Kantonspolizei Zürich, Verkehrszug Urdorf, Tel. 044 247 64 64, in 

Verbindung zu setzen. 

Kantonspolizei Zürich 

https://www.kapo.zh.ch/internet/sicherheitsdirektion/kapo/de/aktuell/medienmitteilungen/2019_0

9/1909301h.html 

 

Der Sender im Tunnel zur Rechten ist sehr klein und hat keine Wirkung auf die Strasse links oben. 

https://www.kapo.zh.ch/internet/sicherheitsdirektion/kapo/de/aktuell/medienmitteilungen/2019_09/1909301h.html
https://www.kapo.zh.ch/internet/sicherheitsdirektion/kapo/de/aktuell/medienmitteilungen/2019_09/1909301h.html


 

Der Sender in der Sicht auf die Kuppe, der Anfahrstrecke des Verunglückten. 

 

 
Ablauf des Unfalls, möglich auch bereits früher auf den ansteigenden Teil der Leitplanke 



 Die Fahrt bis ungefähr 

hier verlief problemlos. Die Stelle ist die erste Exposition frontal zu einer so geballten Sendeleistung. 

 

Der Turm ist ein Dreifachstandort, die Betreiber könnten je die gleichen Leistungen ausreizen 



 

Die Strecke wurde vor 2640 m von zwei Hochspannungsleitungen Ebene 3 und Ebene 5  gequert: 

 

 



 

Die wissenschaftliche Grundlage zum Verständnis solcher Abläufe: 

Niels Kuster et al. NFP 57  
http://www.snf.ch/SiteCollectionDocuments/nfp/nfp57/nfp57_synthese_d.pdf 

«Der unklare Unfall in der Verkehrsmedizin» (AGU-Seminar 2015) (Dunkelziffer) 

Dr. Ulfert Grimm Fachbereich Verkehrsmedizin Institut für Rechtsmedizin St.Gallen 

http://agu.ch/1.0/pdf/agu-seminar15.pdf 

 

Wirkungen des Mobil- und Kommunikationsfunks 

Eine Schriftenreihe der Kompetenzinitiative  zum Schutz von Mensch, Umwelt und Demokratie e.V.  

https://www.diagnose-funk.org/publikationen/dokumente-downloads/kompetenzinitiative-

broschuerenreihe 
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